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 Re-Union der  Lu f twaf fe
 der  Bundeswehr e .V.
  

 

Montag 31. August 2026 
 
Der Tag war der Anreise nach Roth vorbehalten. Die Reisegruppe traf sich am 
Spätnachmittag in der Lobby des Hotels zum gemütlichen Umtrunk und verlegte zum 
gemeinsamen Abendessen in ein nahe gelegenes Restaurant. 
 
Der Abend klang mit guten Gesprächen in lockerer Runde aus. 
 
 

Dienstag 01. August 2026 
 
Nach einem guten und reichhaltigen Frühstück begann der Tag um 08.15 Uhr pünktlich 
mit der Abfahrt des Busses zur Standortschießanlage in Roth. 
 
Dort hatte die Abordnung der S-3 Schiene der OSLw bereits auf der Alpha 1 
Schießbahn alles Notwendige für das geplante Gästeschießen hergerichtet. Für jeden 
der gewillt war gab es die Möglichkeit mit P8 und G36 zu schießen. Im statischen 
Display wurde das MG5 präsentiert. 
 
Die versammelten Teilnehmer machten rege Gebrauch von dem Angebot und erzielten 
beim scharfen Schuss auf die 10er Ringscheibe auf Entfernung 10m beachtliche 
Ergebnisse. 
Begünstigt wurde das Event natürlich auch noch vom warmen Wetter. So konnte jeder 
Teilnehmer mehrmals beide Waffen schießen. 
 
Das Mittagessen wurde dann in der Truppenküche eingenommen, bevor das 
Nachmittagsprogramm in Form der Jahreshauptversammlung begann. 
 
Vor den Regularien berichtete OL Hartwig und später auch der scheidende Schirmherr 
BG Gero v. Fritschen über neueste Entwicklungen für den Standort Roth und 
insbesondere für die OSLw. 
 
Leider ist unser Schirmherr nach nicht ganz eineinhalb Jahren Standzeit nach Berlin 
weiterversetzt worden und somit steht für uns ein Wechsel zu einem neuen 
Schirmherrn an. Dieser wird turnusgemäß der Nachfolger als Kommandeur der OSLw 
sein. Es ist erst einmal festgelegt, dass die militärische Heimat der Re-Union an der 
OSLw in Roth sein wird. 
Der scheidende Schirmherr wurde vom Vorsitzenden zum Ehrenschirmherrn ernannt 
und erhielt Urkunde sowie ein Präsent. 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Das Abendessen fand im Anschluss an die Jahreshauptversammlung wieder in der 
Truppenküche statt. Zum abendlichen Beercall verlegte die Gruppe danach ins 
Mannschaftsheim. 
 
 

Dienstag 02. August 2026 
 
Pünktlich um 08.30 Uhr stand der große Reisebus zur Mainausfahrt vor dem Hotel zur 
Verfügung. Es ging in zügiger Fahrt in die Maingegend in den Weinort Dettelbach. Dort 
im Weingut Apfelbacher erwartete uns die Reiseführerin mit einem Secco Empfang für 
die ganze Gruppe. In launigen Worten wurde uns die Weingegend und insbesondere 
die Stadtgeschichte von Dettelbach nähergebracht. 
 

 
 
Nach dem Empfang ging es dann zur Stadtführung. Dettelbach besitzt noch viel von 
der alten Stadtmauer und den Verteidigungstürmen. Beim Rundgang besuchten wir 
auch den Burgberg mit der Pfarrkirche St. Augustinus. Hier vermischen sich alte und 
moderne Stilelemente. 
 



 

 
 
Nach dem Stadtrundgang bestieg die Gruppe wieder den Bus und brach auf zu einer 
Rundfahrt durch die Weinberge. Hier erklärte die Reiseführerin alles Wissenswerte 
über den Wein und die Winzerorte der Gegend. Die Mainschleife besichtigte die 
Gruppe vom ehemaligen Kloster Vogelsberg aus in luftiger Höhe. 
 

 
 
Anschließend bestieg die Reisegruppe an der Mainlände in Volkach das Ausflugsschiff 
„MS Undine“ zu einer Ausfahrt mit Mittagessen auf dem Main. Bei schönstem Wetter 
und ruhiger See konnte diese Ausfahrt bei guten Gesprächen sehr genossen werden. 
 



 

 
 
Nach Ende der Ausfahrt ging es mit dem Bus weiter nach Sommerach ins Weingut 
Weissensee zur Weinprobe mit Häckerbrotzeit.  
 

 
 
Zur deftigen Brotzeit gab es durch die Inhaberfamilie des Weingutes weitergehende 
Informationen zu den kredenzten Weinen. Manche Flasche Wein fand den Weg in den 
Bus…. 
 
Mit der Ankunft am Hotel in Roth endete ein ereignisreicher Tag mit einem Absacker 
an der Hotelbar. 
 
 

Mittwoch 03. August 2026 
 
Nach einem stärkenden Frühstück trat jeder der Reiseteilnehmer seine individuelle 
Rückreise an. 
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